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Reminiszenz

mit dem
Eglisauer Mineralwasser

Die alte Dame machte ihre erste Flugreise.
Nach einer halben Stunde kam die Stewardess
und fragte, ob sie einen Wunsch hätte.
«Nett, daß Sie kommen», nickte die alte
Dame. «Ich finde, Sie könnten jetzt ruhig
den Propeller abstellen, mir ist schon recht
kühl.»

«Hoffentlich halte ich Sie nicht ab, ins Bett
zu gehen?» fragt der späte Gast.
«Das macht nichts», erwidert die Hausfrau
mit verzerrtem Lächeln, «es ist ohnedies bald
Zeit aufzustehen!»

*
«Arthur, sei so gut und gib mir zwanzig
Franken. Ich möchte heute einmal in den
Schönheitssalon gehen.»
«Liebling, hier hast du hundert Franken!»
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